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Ausschuss·beratungen am 9. Februar 2022  
in einfacher Sprache  

Am Ende gibt es ein Wörterbuch.  
Alle unterstrichenen Wörter werden im Wörterbuch erklärt.  

Die Sitzungen vom Salzburger Landtag können live angeschaut werden.  
Die Sitzung beginnt um 9.00 Uhr.  

TOP 1 (9:00 Uhr):  
Gebrauchs·abgabe gesetz  

Am Mittwoch wird die Vorlage der Landes·regierung  
im Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss diskutiert.  

Die Gemeinden können eine Gebrauchs·abgabe vorschreiben.  
Die Abgabe wird vorgeschrieben  
für die Benützung von öffentlichem Raum.  
Das sind zum Beispiel Grundstücke oder Verkehrs·flächen.  

Viele kennen diese Abgabe unter dem Namen Luft·steuer.  
Warum?  
Weil die Abgabe auch vorgeschrieben wird  
für den Luft·raum über dem öffentlichen Raum.  

Wer muss die Abgabe zahlen?  
Zum Beispiel gemeinde·eigene Unternehmen,  
die die Bevölkerung mit Elektrizität, Gas, Wasser,  
Wärme oder Verkehrsdienst·leistungen versorgen.  
Die Salzburg AG ist ein solches Unternehmen.  

Im Gesetz gibt es eine Klarstellung,  
welche Unternehmen als gemeinde·eigene Unternehmen gelten.  
Das ist notwendig geworden,  
weil die Versorgung der Bevölkerung mit Verkehrsdienst·leistungen  
an eine eigene Verkehrs·gesellschaft übertragen werden soll.  

http://sbgltg.kavedo.com/local.html
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TOP 2 (9:30 Uhr):  
Landesbediensteten-Gehalts·gesetz  

Am Mittwoch wird die Vorlage der Landes·regierung  
im Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss diskutiert.  

Es gibt in ganz Österreich zu wenige Pflege·kräfte.  
Auch in den Salzburger Landes·kliniken fehlen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pflege.  
Das Land Salzburg sucht deshalb mehr Pflege·kräfte.  

Wie können mehr Pflegerinnen und Pfleger gefunden werden?  
Vielleicht möchten Personen aus anderen Berufen  
in den Pflege·beruf wechseln.  

Ein Umstieg in einen anderen Beruf kann schwierig sein.  
Diese Personen müssen eine Umschulung machen.  
Sie müssen neue Dinge lernen.  
Sie verdienen am Anfang vielleicht sogar weniger als vorher.  

Das Land Salzburg möchte Personen,  
die umsteigen möchten,  
eine Zulage bezahlen.  
Der Umstieg aus einem anderen Beruf soll so leichter werden.  
Die Zulage soll ein Anreiz sein,  
damit mehr Menschen in den Pflege·beruf wechseln.  

TOP 3 (10:00 Uhr):  
Allgemeines Landeshaushalts·gesetz  

Am Mittwoch wird die Vorlage der Landes·regierung  
im Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss diskutiert.  

Das Allgemeine Landeshaushalts·gesetz gilt seit 2018.  
Es wurde seither fast nicht verändert.  
Manche Bestimmungen müssen verbessert werden.  

Die Erfahrungen in der Praxis haben gezeigt,  
dass Anpassungen notwendig geworden sind.  

Bei manchen Bestimmungen hat sich die rechtliche Lage verändert.  
Deshalb sind Anpassungen an die rechtliche Entwicklung notwendig.  
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TOP 4 (10:30 Uhr):  
Beteiligungs·bericht 2021  

Der Bericht der Landes·regierung wird am Mittwoch  
im Finanz·überwachungs·ausschuss diskutiert.  

Ein Beteiligungs·bericht ist ein Überblick über die 
Beteiligungen des Landes Salzburgs.  
Das Land Salzburg ist zum Beispiel an den  
Salzburger Landes·krankenhäusern beteiligt.  

TOP 5 (11:00 Uhr):  
Raumordnungs·bericht 2015 - 2019  

Am Mittwoch wird der Bericht der Landes·regierung im  
Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und Raumordnung diskutiert.  

Die Landes·regierung wird dem Landtag über die Situation  
in der Raumordnung berichten.  

Seit der ROG-Novelle 2017 hat es wichtige Veränderungen gegeben.  
Die wichtigsten Veränderungen werden im Bericht gezeigt. 

Im Bericht geht es darum:  

 Wie ist der Stand der Raumordnung im Land Salzburg.  

 Wie entwickelt sich die Raumordnung in Salzburg.  

 Wie ist es mit Planungen,  
die sich sehr auf die Umwelt auswirken.  

 Wie ist die Zusammenarbeit mit dem Bund und  
mit den Nachbar·ländern. 

TOP 6 (14:00 Uhr):  
Verlagerung von öffentlichen Dienststellen in die Regionen  

Am Mittwoch wird der Antrag der ÖVP  
im Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss diskutiert.  

Der Salzburger Landes·regierung ist die Dezentralisierung  
ein großes Anliegen.  
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Dezentralisierung bedeutet:  
Die Aufteilung auf mehrere Orte oder Regionen.  

Dezentralisierung ist das Gegenteil von Zentralisierung.  
Zentralisierung bedeutet zum Beispiel:  
Alle Ministerien müssen ihren Sitz in Wien haben.  

Das wurde schon für die Dezentralisierung unternommen:  

 Das Landes·abgabenamt zieht nach Tamsweg. 

 Die BH Salzburg-Umgebung siedelt nach Seekirchen. 

Der Vorteil von Dezentralisierung ist:  

 mehr Bürger·nähe,  

 mehr Arbeitsplätze in der Region.  

Die ÖVP schlägt vor,  
Der Bund soll die Möglichkeiten von  
mehr Dezentralisierung prüfen.  

TOP 7 (14:30 Uhr):  
Gender-Medizin  

Am Mittwoch wird der Antrag der SPÖ im  
Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss diskutiert.  

Krankheiten verlaufen oft unterschiedlich bei Männern oder Frauen.  
Gender-Medizin nimmt auf das Geschlecht Rücksicht.  
Sie untersucht,  
wie Krankheiten bei Männern oder bei Frauen verlaufen.  
Frauen und Männer brauchen manchmal eine  
unterschiedliche Behandlung.  
Sie haben unterschiedliche Bedürfnisse.  

Die SPÖ schlägt vor:  
Die Gender-Medizin ist für die Ausbildung  
in den medizinischen Berufen wichtig.  
Die Landes·regierung soll mit Expertinnen und Experten  
für Gender-Medizin zusammenarbeiten.  
Sie sollen Vorschläge machen,  
damit es eine gute Ausbildung in Gender-Medizin  
für die medizinischen Berufe gibt.  
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TOP 8 (15:30 Uhr):  
Aufhebung der 3G-Pflicht am Arbeitsplatz  

Am Mittwoch wird der Antrag der FPÖ  
im Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss diskutiert.  

Seit November 2021 gilt am Arbeitsplatz die 3G-Regel.  
Das bedeutet:  
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen müssen entweder  
geimpft, genesen oder getestet sein.  

Manche haben mit dieser Regel Probleme.  
Zum Beispiel,  
weil das Test-Ergebnis nicht rechtzeitig kommt.  

Die FPÖ schlägt vor:  
Die Bundes·regierung soll diese Regel wieder aufheben.  
Diese Regel soll nicht mehr gültig sein.  
Die Landes·regierung soll für Salzburg  
keine härteren Regeln einführen  
als die Bundes·regierung.  

TOP 9 (16:30 Uhr):  
Mehr Zug-Verbindungen zwischen Salzburg  
und dem Flughafen in Wien  

Am Mittwoch wird der Antrag der GRÜNEN im  
Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und Raumordnung diskutiert.  

Im Juni 2020 wurde die Flug·verbindung  
zwischen Salzburg und Wien abgeschafft.  
Die Strecke zwischen Wien und Salzburg  
ist eine Kurz·strecke.  
Kurz·strecken sind Strecken,  
die in weniger als 3 Stunden mit dem Zug erreicht werden können.  

Vom Bahnhof Salzburg bis zum Wiener Flughafen  
ist man weniger als 3 Stunden mit dem Zug unterwegs.  
Die Fahrt mit dem Zug ist für die Umwelt besser  
als der Flug auf einer Kurz·strecke.  
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Die GRÜNEN schlagen vor:  
Es soll mehr Zug·verbindungen geben.  
Es sind mehr Züge in den Morgenstunden notwendig.  
Es ist wichtig,  
dass um 4 Uhr früh ein schneller Zug zum Flughafen Wien fährt.  

TOP 10 (17:00 Uhr):  
Unfall·versicherung für Schülerinnen,  
Schüler und Studierende  

Am Mittwoch wird der Antrag Von ÖVP, GRÜNEN und NEOS im  
Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss diskutiert.  

Seit fast einem Jahr gibt es Regelungen  
zum Unfall·versicherungs·schutz im Home-Office.  
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sind zu Hause  
im Dienst unfallversichert.  

Home-Office und Distance-Learning sind ähnlich.  
Schülerinnen, Schüler und Studierende lernen  
und arbeiten oft von Zuhause aus.  
Sie sind im Distance-Learning.  

Für Schülerinnen, Schüler und Studierende fehlt eine Regelung  
zum Unfall versicherungs·schutz im Distance-Learning.  

ÖVP, GRÜNE und NEOS schlagen vor:  
Die Regelungen zum Unfall·versicherungs·schutz  
für Schülerinnen Schüler und Studierende  
soll besser werden.  
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Wörterbuch:  

Landes·haushalt:  

Der Landes·haushalt ist ein Gesetz.  
Darin steht, wie viel Geld das Land Salzburg bekommt und ausgibt. 

Wörter, die in jeder Ausschuss-Sitzung 
vorkommen:  

Landtags·abgeordnete:  

Der Salzburger Landtag besteht aus 36 gewählten Politikerinnen und Politikern.  
Diese Politiker und Politikerinnen heißen Landtags·abgeordnete.  
Die Abgeordneten stimmen über neue Gesetze ab.  

Landes·regierung:  

Der Landtag wählt die Landes·regierung.  
Die Landes·regierung besteht aus 7 Personen.  
Jede Person in der Regierung ist für eine bestimmte Sache zuständig.  

Landtags·sitzung:  

Bei einer Landtags·sitzung besprechen  
die Landtags·abgeordneten und die Mitglieder der Landes·regierung  
wichtige Themen.  

TOP:  

TOP ist die Abkürzung für Tagesordnungs·punkt.  
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Tagesordnungs·punkt:  

Jede Sitzung ist in Tagesordnungs·punkte eingeteilt.  
Jeder Tagesordnungs·punkt bekommt ein eigenes Thema.  
Dieses Thema wird dann in dem jeweiligen Tagesordnungs·punkt diskutiert.  

Die Parteien:  

FPÖ:  

Freiheitliche Partei Österreich  

GRÜNE:  

Die Grünen  

NEOS  

Das neue Österreich und Liberales Forum  

ÖVP  

Österreichische Volkspartei  

SPÖ  

Sozialdemokratische Partei Österreich  

Die Ausschüsse:  

Ausschuss für Europa, Integration und Regionale 
Außenpolitik: 

Hier geht es um Themen,  
die mit der Zusammenarbeit von Österreich  
und anderen Ländern in der EU zu tun haben.  
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Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität, Wohnen und 
Raumordnung:  

Hier geht es um Dinge,  
die gebaut werden,  
damit sie die Menschen nützen können.  
Zum Beispiel Kanalleitungen, Straßen und Häuser.  

Raumordnung ist ein Plan,  
der sagt wo etwas gebaut werden darf und wo nicht.  

Ausschuss für Umwelt, Natur- und Klimaschutz:  

Hier geht es um Dinge,  
die Einfluss auf unsere Umwelt haben.  

Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Lebens·grundlagen:  

Hier wird über Wirtschaft, Energie oder Dinge,  
die man zum Leben braucht gesprochen,  
zum Beispiel das Wasser oder die Luft.  

Bildungs-, Sport- und Kultur·ausschuss:  

Hier werden Themen besprochen,  
die mit Bildung, Schule, Sport oder Kultur zu tun haben. 

Finanz·ausschuss:  

Hier entscheiden die Abgeordneten,  
wofür das Land Salzburg Geld ausgeben soll.  

Finanz·überwachungs·ausschuss:  

Hier wird überprüft,  
ob das Geld vom Land sorgsam und richtig ausgegeben wird.  
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Petitions·ausschuss: 

Hier werden Wünsche der Bevölkerung besprochen.  

Sozial-, Gesellschafts- und Gesundheits·ausschuss:  

Hier wird über soziale Themen und Gesundheits·themen gesprochen.  

Verfassungs- und Verwaltungs·ausschuss:  

Hier werden Gesetze beschlossen.  

 




